


Studiengang Regie
Die Regieschüler erarbeiten ge-
meinsam mit den Schauspielschü-
lern Schauspielgrundlagen, um die 
Entwicklung einer Figur/Rolle sowie 
das Stehen auf der Bühne etc. selbst 
zu erfahren. Ebenso erarbeiten 
sie mit Schauspielschülern eigene 
Projekte. 
Die Regieschüler unserer Akademie 
sollen umfangreich auf den Beruf 
des Regisseurs vorbereitet werden. 
Dazu gehört sowohl die Arbeit 
für das Theater als auch später die 
Arbeit mit Film.

Ziele u.a. 
• Erforschung und Findung des eigenen künstlerischen
 Ausdrucks

• die Entwicklung einer individuellen und eigenständigen 
 Erzählweise

• die Befähigung zu eigenverantwortlicher Regietätigkeit 

• das Erlangen einer handwerklichen und wissenschaftli-
 chen Grundlage für eine stückbezogene Entwurfsarbeit 

• ein Mitteilenkönnen beobachteter und gedanklicher 
 Sachverhalte mit Hilfe bildnerischer Mittel

Studiengang Schauspiel
Der Schauspielunterricht gründet 
sich zum Teil auf die Forschungs-
erkenntnisse Stanislawskis, Tsche-
chows, Meyerholds und Grotowskis 
und wird von unseren Dozenten in 
der Arbeit stets weiterentwickelt.
Die Schauspielschüler arbeiten re-
gelmäßig in von Regieschülern und 
Theaterpädagogikschülern angelei-
teten Projekten.

Ziele u.a. 
• künstlerische Prozesse erkennen und beschreiben,
 Phantasie aktivieren, Stücke, Figuren und Handlun-
 gen beschreiben und analysieren

• handwerkliche Mittel und methodische Fähigkeiten 
 zur Darstellung erwerben und theatralische Prozes-
 se erfahren

• das Entwickeln von körperlichem, stimmlichem und  
 sprachlichem Ausdrucksvermögen

• die Entwicklung von Konzentrations- und Beobach-
 tungsfähigkeit, Vorstellungskraft, Sensibilität, 
 Phantasie, Verantwortung, Durchsetzung

• seinen Körper und seine Stimme als wesentliches 
 Instrument des individuellen schauspielerischen
 Ausdrucks begreifen

Aufnahmevoraussetzungen
• zwischen 17 und 25 Jahre alt

• ein mittlerer Schulabschluss

Studiengang Theaterpädagogik
Die Theaterpädagogikschüler erarbeiten unter anderem 
gemeinsam mit den Schauspiel- und Regieschülern Schau-
spielgrundlagen, mit den Regieschülern erlernen sie ge-
meinsam verschiedene Inszenierungsmodelle, Dramaturgie, 
szenisches Schreiben etc. 

Die Theaterpädagogikschüler sollen kontinuierlich als Spiel-
leiter mit Schauspielschülern der ersten beiden Semester 
tätig sein.

Ziele u.a. 
• Erforschung und Findung des eigenen künstleri-
 schen Ausdrucks

• Transferfähigkeit in alle relevanten Bereiche

• die Befähigung zu eigenverantwortlicher 
 Spielleitung 

• Verantwortung für den künstlerischen und pädagogi-
 schen Prozess einer Gruppe

• das Erlangen einer handwerklichen, pädagogischen 
 und wissenschaftlichen Grundlage für eine stück-, 
 themen- und zielgruppenbezogene Gruppenarbeit 

Unsere offenen Kurse
Unsere offenen Kurse richten sich an alle, die Spaß an 
und Lust auf Theater haben und sind unabhängig vom 
Ausbildungsangebot unserer Akademie.

Kurse für Kinder:
Alle Kinder ab 8 Jahren, die Lust auf Schauspiel haben, 
sind hier willkommen. Mit vielfältigen Übungen und 
Improvisationen wollen wir die spielerische Phantasie 
anregen und die eigene Spielfähigkeit finden.
Geschult werden sollen unter anderem Konzentration, 
Spannung, Phantasie, Assoziation, Spontaneität, Rhyth-
mus,  Tempo, Präsenz, Durchsetzung, 
Impulsverhalten, Verantwortung, Selbstbewusstsein, 
Teamgeist, Kritikfähigkeit.

Kurse für Erwachsene:
Kurs A: Szenische Arbeit/Rollenarbeit/Schauspiel

Kurs B: Regie

Kurs C: Bühnenfechten/-kampf

Kurse für Schulen:
Diese Angebote richten sich an alle Schulen, die ihren  
Lehrkräften für Darstellendes Spiel eine Fortbildung 
oder eine kurzzeitige wie auch längerfristige professi-
onelle Unterstützung anbieten möchten, sowie Work-
shops für Schulklassen ermöglichen wollen.
Die Kurse werden individuell gestaltet, je nach Ihren 
Anforderungen und Bedürfnissen.

Aufnahmevoraussetzungen
• zwischen 17 und 25 Jahre alt

• ein mittlerer Schulabschluss

Aufnahmevoraussetzungen
• mindestens 20 Jahre alt

• Erfahrungen im BereichTheater oder Theaterpä-
 dagogik oder Pädagogik (Praktika, Ausbildung etc.)


